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Frauenfußball: Aus FC Bergheim wird FC Red Bull 
Salzburg 
Ab Sommer 2025/26 mit einem Team als Spielgemeinschaft in der ADMIRAL Frauen-
Bundesliga 
 
Der FC Red Bull Salzburg macht den nächsten Schritt im Bereich Frauenfußball. Mit 
der Saison 2025/26 wird es erstmals auch ein Team in der höchsten 
österreichischen Leistungsstufe – der ADMIRAL Frauen Bundesliga – geben. 
 
Der dritte Schritt im dritten Jahr 
Nach dem sportlichen Auftakt in der Saison 2023/24 mit einer U16 sowie der Bildung 
einer U20-Truppe im Spieljahr darauf folgt also im dritten Jahr des Frauenfußballs 
der dritte Evolutionsschritt. 
Konkret wird es ab der nächsten Saison eine Spielgemeinschaft zwischen dem FC 
Bergheim und den Roten Bullen geben, die dann unter dem Namen FC Red Bull 
Salzburg Frauen antreten und deren sportliche und operative Leitung in den Händen 
des FC Red Bull Salzburg liegen wird. Die Zusammenarbeit der beiden Klubs wird auf 
neuer Ebene fortgeführt. 
 
Weiter mit Talenten aus der Region 
Auch in der Frauen Bundesliga wird nach wie vor besonderes Augenmerk auf die 
Entwicklung junger Spielerinnen aus dem regionalen Umfeld gelegt, wie Bernd 
Winkler, Leiter Frauenfußball bei den Roten Bullen, erklärt: „Wir setzen bei unseren 
vielen Talenten, die vorwiegend aus der Region kommen, weiterhin stark auf den Faktor 
Entwicklung. Je mehr Mädchen wir zum Fußball bringen können, desto größer ist der 
positive Impuls auf die Qualität der Spielerinnen und des Frauenfußballs insgesamt.“ 
Und es gibt auch noch einen weiteren positiven Aspekt, der zu diesem Schritt geführt 
hat: „Unsere jungen Spielerinnen haben sich in dieser kurzen Zeit bereits derart 
weiterentwickelt, dass mehrere von ihnen schon diesen Herbst als Stammspielerinnen 
im Bundesligateam des FC Bergheim im Einsatz waren. Jetzt haben wir uns das Ziel 
gesetzt, diese Talente dort noch besser zu etablieren, weshalb nun und in Absprache 
mit unserem Kooperationspartner FC Bergheim der richtige Zeitpunkt für diesen 
nächsten Schritt gekommen ist.“ 
 
Auch Bianca Neubauer, die Obfrau des FC Bergheim, sieht diese Neuerung positiv: 
„Es freut uns, dass die Zusammenarbeit mit unserem Kooperationspartner weiter 
ausgebaut wird und der FC Red Bull Salzburg eine noch wichtigere Rolle in unserer 
Spielgemeinschaft einnimmt. So setzen wir gemeinsam die nächsten Schritte in die 
Zukunft.“ 



 

Auch Bianca Neubauer, die Obfrau des FC Bergheim, sieht diese Neuerung positiv: 
„Natürlich ist ein wenig Wehmut dabei, wenn man etwas Liebgewonnenes aus den 
Händen gibt. Aber es freut uns sehr, dass die Zusammenarbeit mit unserem 
Kooperationspartner weiter ausgebaut wird und der FC Red Bull Salzburg eine noch 
wichtigere Rolle in unserer Spielgemeinschaft einnimmt. Mit dieser tollen Partnerschaft 
auf Augenhöhe setzen wir gemeinsam die nächsten Schritte in die Zukunft für den 
Frauenfußball in Salzburg.“ 
 
Stephan Reiter, CEO, erklärt zur großen Idee dahinter: „Wie schon bei unserem 
Einstieg angekündigt, haben wir mit dem FC Red Bull Salzburg im Bereich 
Frauenfußball ruhig und wohlüberlegt einen Schritt nach dem anderen gemacht und 
starten ab Sommer auf einer neuen Ebene. Unser Ziel war und ist es, eine Plattform zu 
schaffen, auf der talentierte junge Frauen ihre Fähigkeiten entwickeln und ihre Träume 
verwirklichen können. Wir möchten den Frauenfußball in unserer Region weiter stärken 
und einen positiven Beitrag zur Förderung des Sports leisten.“ 
 
Die drei Teams ab 2025/26 
Ab Beginn der kommenden Sommersaison werden bei den Roten Bullen dann 
folgende drei Frauenteams geführt: 
 
• FC Red Bull Salzburg U16w (spielen in der SFV-U14 Sparkassenliga) 
• FC Red Bull Salzburg U20w (in der ÖFB Frauen Future League im Einsatz) 
• FC Red Bull Salzburg Frauen (erstmals in der ADMIRAL Frauen Bundesliga dabei) 


